
Nachruft in Gedanken

Hielt uns für seelenverwandt,

dabei hab ich dich nur Stunden gekannt.

Hast meine Seele berührt,

meinen Verstand entführt.

Hast mich zum Lachen gebracht,

und alles, wirklich alles, nur für mich gemacht. 

Meinen Träumen ein Heim gegeben,

versprachst mir ein wunderschönes leben.

Manchmal denke ich noch an dich

und hab dann Tränen im Gesicht.

Ich frag mich, was hab ich nur falsch gemacht,

denn auf einmal hast du nicht mehr gelacht.

Hatte das Gefühl du hast aufgegeben,

verbraucht die Kraft zu Leben.

Hab dir das nicht zugetraut,

auch in dieser Zeit hab ich auf dich gebaut.

Ich legte mein Herz in deine Hand,

doch du warfst es an die Wand.
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